
19. Die Olympischen Götter. 11

gestellt wird er gewöhnlich mit dem Zepter in der einen, dem Blitz
in der anderen Hand; ein Adler ist ihm zur Seite. — (Bild: See¬
mann 28; Luchs 2; Brunn 35.)

2. Poseidon (NePtun), Zeus' Bruder. Er ist der Gott des
Meeres und aller Gewässer. Auf einem von weißen Schaumrossen
gezogenen Wagen durchfährt er mit seiner Gemahlin Amphitrite das
Meer. Tritonen, Nereiden und Delphine begleiten ihn. Mit seinem.
Dreizack erregt er die Wogen des Meeres und erschüttert die Erde in

ihren Grundfesten (Erdbeben).
3.(Vulkan), der hinkende und häßliche, aber er-

finduugsreiche Gott des Feuers und der Schmiedekunst. Er ist der
Beschützer aller Gewerbe, bei denen das Feuer zur Bearbeitung der
Metalle benutzt wird. Seine Werkstätte ist der Ätna, seine Gehilfen
sind die einäugigen Zyklopen.

4. Ares (Mars), der Gott des Krieges. Ihm voraus eilt
Ens, die Göttin der Zwietracht.

5. P h ö b o s (Apollo), der strahlende Sonnengott (Helios), zu-
gleich der Gott des geistigen Lichtes, der Weissagung und der Künste,
besonders der Dichtkunst und der Musik. Er war der Führer der
neun Musen und wurde gewöhnlich mit der Lyra im Arme dar-
gestellt. Sein Sohn Äskulap und seine Tochter Hygiea erwiesen
sich als ärztliche Helfer und Retter der Menschen. — (Bild: Seemann.)
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